
Evangelischer Gottesdienst 
Am 14.04.2002 im ZDF um 9.30 

Aus der City-Kirche Konkordien in Mannheim 
 

Mit Pfarrerin Ilka Sobottke                                                             
 Heike Schoeber-Boer Leiterin der Zinzendorf-Hauses 

und dem „Climpra-Orchestra“ 
 In Frieden alt werden?  

                        
                      Der Ablauf: Die Texte zum Mitsprechen und –singen. Änderungen vorbehalten.  
 
Musik „Climpra-Orchestra“  
 
Begrüßung 
 
Gemeindelied: "Geh aus, mein Herz und suche Freud" EG 503, 1.2.8.15 

1. Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben; 
schau an der schönen Gärten Zier und siehe, wie sie mir und dir sich ausgeschmücket 
haben, sich ausgeschmücket haben. 

2. Die Bäume stehen voller Laub, das Erdreich decket seinen Staub mit einem grünen Kleide; 
Narzissus und die Tulipan, die ziehen sich viel schöner an als Salomonis Seide, als 
Salomonis Seide. 

3. Ich selber kann und mag nicht ruhn, des großen Gottes großes Tun erweckt mir alle Sinnen; 
ich singe mit, wenn alles singt, und lasse, was dem Höchsten klingt, aus meinem Herzen 
rinnen, aus meinem Herzen rinnen. 

4. Erwähle mich zum Paradeis und lass mich bis zur letzten Reis an Leib und Seele grünen, so 
will ich dir und deiner Ehr allein und sonsten keinem mehr hier und dort ewig dienen, hier 
und dort ewig dienen. 

   
Votum mit Gemeindeantwort: „Der Herr sei mit euch - und mit deinem Geiste.“ 
 
Kyrie in Worten und Musik 
 
Gnadenwort aus Hesekiel 34, 16:  
„Hört Gottes Trost aus seinem Wort: Ich will das Verlorene wieder suchen, und das Verirrte 
zurückbringen, und das Verwundete verbinden, und das Schwache stärken, und, was stark ist, 
behüten.“ 
    
Gemeindelobvers: "Auf, auf mein Herz mit Freuden", EG, 112, 1+5 

1. Auf, auf, mein Herz, mit Freuden, nimm wahr, was heut geschieht; wie 
kommt nach großem Leiden nun ein so großes Licht! Mein Heiland war 
gelegt da, wo man uns hinträgt, wenn von uns unser Geist gen Himmel ist 
gereist. 

2. Die Welt ist mir ein Lachen mit ihrem großen Zorn, sie zürnt und kann 
nichts machen, all Arbeit ist verlorn. Die Trübsal trübt mir nicht mein 
Herz und Angesicht, das Unglück ist mein Glück, die Nacht mein 
Sonnenblick. 

 



Musik “Climpra-Orchestra” mit Meditation zum Psalm 23  
 
Lesung: Hesekiel 34, 4  
„Das Schwache stärkt ihr nicht. Und das Kranke heilt ihr nicht. 
Das Verwundete verbindet ihr nicht. Das Verirrte holt ihr nicht 
zurück. Und das Verlorene sucht ihr nicht. Das Starke aber tretet 
ihr nieder mit Gewalt.“  
 
Gemeindelied " Wir wollen alle fröhlich sein..." EG 100, 
1-4; GL 223 
 

1. Wir wollen alle fröhlich sein in dieser 
österlichen Zeit; denn unser Heil hat Gott 
bereit'. Halleluja, Halleluja, Halleluja, 
Halleluja, gelobt sei Christus, Marien Sohn. 

2. Es ist erstanden Jesus Christ, der an dem Kreuz 
gestorben ist, dem sei Lob, Ehr zu aller Frist. 
Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja,  
gelobt sei Christus, Marien Sohn. 

3. Er hat zerstört der Höllen Pfort, die Seinen all 
herausgeführt und uns erlöst vom ewgen Tod. 
Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja, 
gelobt sei Christus, Marien Sohn. 

4. Es singt der ganze Erdenkreis dem Gottessohne Lob 
und Preis, der uns erkauft das Paradeis. 
Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja, 
gelobt sei Christus, Marien Sohn. 

 
Predigt in zwei Teilen mit Musik 
 
Predigttext Hebr. 13, 20-21 
„Unser Gott schenkt Frieden und Heil. Er hat unseren Herrn Jesus aus Toten erweckt. Jesus ist der 
Gute Hirte. Sein Blut, durch das er alles bewirkt hat, ist das Blut des Bundes für immer. Gott gebe 
euch, dass ihr alles tut, was gut ist, und was seinem Willen entspricht. Doch Jesus Christus gebe 
euch die Kraft zu tun, was ihm gefällt.“    
 
Gemeindelied " "Ich traue Gott, was soll ich sorgen" 

1. Ich traue Gott, was soll ich sorgen Er sagt er 
habe auf mich acht Ich bin in seinem Schutz 
geborgen. Mein Schicksal ist mir zugedacht 

2. Er gibt den Geist mir und das Leben. Der Erde 
Kraft, des Himmels Tau. So geh ich von ihm selbst 
umgeben. Den Weg, dem ich mich anvertrau. 

3. Und wenn einmal die Schatten fallen. Und find ich 
keinen sichern Stand. So weiß ich doch ich bin 
mit allen, die leiden fest in seiner Hand. 

4. So will ich bis ans Ende wandern. Bis ich die 
offene Türe find. Der Tisch lädt ein, mich und 
die andern. Die dort mit mir zu Hause sind 

5. Was also soll ich ängstlich sorgen. Ich traue 
ihm, dass er mich sieht. Ich bin in ihm an jedem 
Morgen. Und rühme ihn mit meinem Lied. 

Fürbitten    
  
Vaterunser    
 



Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns 
von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 
Gemeindelied „Mögen sich die Wege zu deinen Füßen“ 
 
Segen und Sendung 
Gemeinde: “Amen, Amen, Amen“ 
 
Nachspiel “Climpra-Qrchestra” 
  
 
Alle Texte zum Ausdrucken, die Predigt und die Gebete, erhalten Sie Mittwochs 
nach der Sendung bei zdf.fernsehgottesdienst.de in der Rubrik „Der Gottesdienst“. 
Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Grüß Gott.   
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